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Herren Kreisliga

TV Nauheim 88/94 II : SV 1946 Crumstadt II 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Löhr und Beuscher bleiben gegen den SV 1946 Crumstadt II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des TV Nauheim 88/94 II am vergangenen Freitag
im 14. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV 1946 Crumstadt II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Thomas Beuscher. Garant für diesen Heimspielsieg waren Löhr und Beuscher, die
in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der SV 1946
Crumstadt II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Czernek / Löhr beim 11:3, 11:5, 11:4
von Haber / Richter. Da gab es nichts zu rütteln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Petke /
Heinrich mussten Pongratz / Czernek Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verloren. May / Beuscher überzeugten im Doppel gegen Henninger / Garzinsky, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Stefan Heinrich war hingegen Tobias Czernek, obwohl er alles gegeben hatte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Pascal Pongratz hatte im Match gegen Michael Petke
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Bernhard Löhr bekam
es nun mit Mirko Richter zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bernhard
Löhr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Heiko May verlor
sein Spiel hingegen gegen Yannik Haber unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Thomas
Beuscher holte wenig später indessen mit einem 11:4, 11:13, 11:9, 11:9 gegen Dominik Garzinsky
einen Punkt für sein Team. Mit 3:1 siegte daraufhin David Czernek gegen Stephan Henninger und
gab dabei nur einen Satz her. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Chancenlos war hingegen Tobias Czernek gegen Michael Petke nicht, aber
mehr als ein 4:11, 8:11, 11:6, 7:11 war nicht zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 18:8 für Czernek und 17:6 für Petke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Wenige
Chancen hatte anschließend Pascal Pongratz beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Stefan Heinrich.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:12
(Pongratz) und 10:9 (Heinrich). Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dagegen Bernhard
Löhr bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Yannik Haber und gestaltete die auf dem Papier anhand
der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Haber nun 9 Siege und 12 Niederlagen in
seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Heiko May zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:10 für May und 10:
13 für Richter seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein hartes Stück Arbeit hatte Thomas Beuscher
gegen Stephan Henninger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TV Nauheim 88/94 II nun 7 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 3
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1946 Crumstadt II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 14:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Al. 1907 Königstädten V (TV
Nauheim 88/94 II) bzw. gegen die SKG 1888 Walldorf (SV 1946 Crumstadt II).

 Statistik:
 TV Nauheim 88/94 II

Doppel: Czernek / Löhr 1:0, Pongratz / Czernek 0:1, May / Beuscher 1:0 
Einzel: T. Czernek 0:2, P. Pongratz 1:1, B. Löhr 2:0, H. May 1:1, T. Beuscher 2:0, D. Czernek 1:0 

 SV 1946 Crumstadt II
Doppel: Petke / Heinrich 1:0, Haber / Richter 0:1, Henninger / Garzinsky 0:1 
Einzel: M. Petke 1:1, S. Heinrich 2:0, Y. Haber 1:1, M. Richter 0:2, S. Henninger 0:2, D. Garzinsky 0:
1


